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green univers children - ecological projects for schools and 
kindergardens – competition in Danmark (Kopenhagen and 

Aalborg) 

- Ein internationaler Wettbewerb 

 

Im Rahmen eines Planungswettbewerbs in Dänemark (Kopenhagen und Aalborg) gilt 
der Fokus den Kindern und Schülern, den eigentlichen Nutzers von Kindergärten und 
Schulen. Der Bezug zur Natur, eine Form der Umwelterziehung, gelten als Eckpfeiler 
bei der Realisierung der Planungsaufgabe, wobei das Augenmerk auf die 
tatsächlichen Bedürfnisse der Kinder und Schüler gelegt wird. Zusätzlich spiegelt 
dieser Entwurf die Intention wider, die ökologischen Veränderungen bei der Planung 
und schließlich auch beim Bau von Kindergärten und Schulen einfließen zu lassen. 
Denn: auch dort findet der Klimawandel statt. Eine Erkenntnis, die offensichtlich nicht 
so verbreitet scheint, wie es notwendig wäre. 

Geplant ist, in Kooperation mit anderen ökologisch-bewussten Kollegen und Büros 
eine Art ökologisches Modul zu entwerfen, welches schließlich mit standortbedingten 
und regionalen Adaptionen international, also weltweit, umgesetzt werden kann und 
auch soll. Persönlich sehe ich eine dringende Notwendigkeit darin, ökologisch-
botanische Prämissen bei der Planung und beim Bau von Kindergärten, Schulen und 
anderen Bildungseinrichtungen zu setzen, denn Klima- und Umweltschutz geht uns 
alle an und wir können nicht früh genug damit beginnen, unseren Planeten zu 
schützen und zu bewahren. Dieser Plant bildet unsere Lebensgrundlage, wir sind 
allesamt nur Gast auf diesem Planeten, wir haben keinen anderen!!!  
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